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G E M E I N D E 
H Ü R T G E N W A L D 

 
Der Bürgermeister 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Nr.:  15/2012 

 
 
 

 Gremium: Schulausschuss 
 

Termin: 15.03.2012 
 

öffentlich 
 

TOP- Nr.:  
 

Abteilung: Abteilung 2 

 Sachbearbeiter: Frau Kreutz 

   

 Aktenzeichen: 207.29 

 Datum: 15.02.2012 

 
 

 

Übergang Schule - Beruf; 

hier: Mögliche Umsetzung des "Telgter-Modells" im Kreis Düren durch das  

         Regionale Übergangsmanagement 
 

 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Schulausschuss steht einer Umsetzung des „Telgter-Modells“ im Kreis Düren grundsätzlich 
positiv gegenüber und beauftragt den Bürgermeister dem Kreis Düren - Regionales 
Übergangsmanagement - eine entsprechende Erklärung zukommen zu lassen. Die konkrete 
Beteiligungszusage obliegt dem Rat der Gemeinde Hürtgenwald nach Vorlage der genauen 
Kostenmitteilung durch den Kreis Düren. 
 

 
 
 

 

Finanzielle   Auswirkungen ?    Nein                   

 X   Ja, für den Fall der Umsetzung ca. 450,00 €                

 
 

 

 

Sachverhalt: 
 
Das Regionale Übergangsmanagement im Kreis Düren beabsichtigt, bei entsprechenden 
Rückmeldungen der beteiligten Partner, das „Telgter-Modell“ im Kreisgebiet umzusetzen. Kern 
des Modells sind praxisnahe Unterrichtsangebote in Betrieben. Die Umsetzung soll über eine 
internetbasierte Plattform erfolgen, auf welcher Schulen, Schülerinnen und Schüler, Unternehmen 
und Handwerksbetriebe sowie Kommunen Zugriff haben. 
 
Zwei Ziele werden mit dem „Telgter-Modell“ vordringlich verfolgt: 
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a) Schülerinnen und Schülern eine bessere Berufsorientierung durch Praktikums-, Besuchs- und 
Ausbildungszeiten zu ermöglichen 
b) Fachkräftemangel durch gezielte Verzahnung zwischen Schule und Beruf zu verhindern 
 
Weitere Informationen sind dem als Anlage beigefügten Informationsflyer zu entnehmen. 
 
Für den Aufbau einer Internet-Plattform im Kreis Düren werden nach derzeitigem Sachstand 
voraussichtlich 450,00 € pro Kommune zu zahlen sein. Genaue Angaben können vom Kreis Düren 
erst dann gemacht werden, wenn u.a. die Anzahl der interessierten Kommunen vorliegt.  
 
Für ein Gelingen des Projektes ist die Akzeptanz in den Schulen (vordringlich der weiterführenden 
Schulen) zwingend notwendig. Hier sollte der Schulausschuss die Stellungnahmen und 
Einschätzungen der in der Sitzung anwesenden Schulleitungen bei der Beschlussfassung 
berücksichtigen  
 

Abwägung und Entscheidungsvorschlag: 
Sofern die Einschätzung der Schulleitungen positiv ausfällt, sollte aus Sicht der Verwaltung eine 
Interessensbekundung an den Kreis Düren gemäß Beschlussvorschlag erfolgen.  
 
 
 
 
 

 
Gefertigt: 

 
Mitzeichnung 
 
 
 

(Sachbearbeiter)    (Abteilungsleiter) (Abteilungsleiter beteil. Abt.)   ( Fachbereichsleiter)   (Bürgermeister) 

 




